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(199) Prüs.'Nr. 43.

Aezirks-Merarztstelle.
Zur Wiederdesehung der erledigten landes-

flirstlichen Vczirl^thieiarztstelle für den politischen
Bezirl Gottschec mit dem Amtsorte in Gottschee
und den systemmäßigen Bezügen der XI. Rangs»
classe wird hiemit der Concurs ausgeschrieben,

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre mit den Nachweisen ihrer genossenen Vor-
bildung, ihrer Sprachlenntn.sse und der vis<
hcrigcn Dienstverwendung, insbesondere aber mit
dem thierärztlichen Diplome sowie dem Zeug«
nisse über die mit gutem Erfolge abgelegte
Physilatsprüfung (Ministerial-Veroionung vom
21. März 1887, Nr. 3?) belegten Eompetenz-
gesuche bis zum

l 0 . F e b r u a r 1 8 8 8
Hieramts einzubringen.

Nur im Falle des Abganges von Bewer»
bern mit drm Nachweise der lehtbezeichneten
besondern Prüfung tonnte diese Stelle auch
provisorisch verliehen werden, wobei jene Com»
petentcn, welche eine längere, eventuell öffentliche
und zufriedenstellend,.' Beiwendung nachzuweisen
vermögen, unter der Bedingung den Borzug
haben, dass sie sich verpflichten, den Nachweis
der Physikatsprüfung möglichst bald und unbe.
dingt b i n n e n einem J a h r e nach erfolgter
Anstellung zu erbringen.

Laibach am 7. Jänner 1888.

K. l . Laudespriisidium flir Krain.

(237-1) Nr. 18 842.
Ooncursausschieibung.

Auf der Trieste», Neichsstraße im Adels,
berger Baubczirte ist cine Einräumerstelle mit
der Monatslöhnung von sechzehn (16) Gulden
und dem Vorrüctungsrechte in die höhere Löh<
nung von 18 fl. und 20 fl. zu besetzen.

Diejenigen der deutschen und der sloveni«
schcn Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstellung zuerkannt
wurde und welche sich uni die obige Stelle be-
werben wollen, haben ihre mit dem Certificate
über den erlangten Anspruch belegten Competenz«
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
<lom»»andos Militärbehörde oder Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militärverbande aus«
getreten sind, im Wege der zuständigen politi-
schen Bezirtsbchördc längstens

bis 5. F e b r u a r 1 8 8 8
bei der l. l . Landesregierung in Laibach einzu-
bringen.

Die nicht mehr im Militäruerbande stehen-
den Bewerber haben ihren Gesuchen auhcr dem
erwähnten Certificate auch ein von dem Ge<
meindcuorsteher ihres dauernden Aufenthalts«
ortes ausgefertigtes Wohlvcrhaltungszrugnis so»
wie bezüglich »hrer körperlichen Eignung für
den angestrebten Dienstpustcn ei» von einem
amtlich bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis
anzuschließen.

Laibach am 4. Jänner 1888.
Von der l. l. Landesienicrung fiir ttrain.

(226—1) Kundmachung. Nr. 345.
Zur Betheilung aus der Adrlsberg>.r Grot«

ten« und aus der Franz Metello'schen Inualiden-
stiftung pro 1887 von je 3? st. 80 tr. wird
hiemit der Concurs ausgeschrieben. Zu derselben
sind im Allerhöchsten Dienste invalid gewordene,
in leinem Inoalidenhause untergebrachte Krieger
berufen- auf die erstere Stiftung haben die in
Adelsberg gebürtigen und auf die letztere die im
Gerichtsbezirte Nassenfuh gebürtigen und erst in
deren Ermanglung andere in Main geborene
Invaliden Anspruch, wobei bemerkt wird, dass
sich bisher aus dem politischen Bezirte Adels»
berg, beziehungsweise auö dem Gerichlsbezirle
Nassenfuß, immer nne genügende Anzahl von
Bewerbern um diese Invalidenstiftungen gemel.
det hat.

Die Bewerbungsgesuche haben folgende
Belege zu enthalten:

1.) Den Taufschein zur Nachweisung des
Alters und des Geburtsortes;

2.) den Beweis gel-eistcter österreichischer
Kriegsdienste durch Militärabschied, Patental-
Invalidenurlundc u. dgl.;

3.) den Nachweis, dass der Bewerber wir!«
lich in diesen Kriegsdiensten invalid geworden
ist, sowie die Beschreibung über die Art der
Invalidität'

4.) die Angabe, ob der Bewerber irgend
ein bewegliches oder unbewegliches Vermögen,
einen, eventuell welchen Aerarialbezug, irgend
welchen Dienst oder cin sonstiges Priuatbeneficium
hat.

Die diesfälligen, nach der Anordnung des
l. k. Finanzministeriums stempelsreien Gesuche
sind nur im Wege der politischen Behörde, in
deren Bereiche der Invalide seinen Wohnsitz hat,
und zwar längstens bis

10. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
an die Landesregierung in Laibach zu richten.

Laibach am 5. Jänner 1888.
l t . l . Landesregierung für Kraw.

(225-2) Kundmachung. Nr. 346.
Die Friedlich von Weitenhil ler'sche

Mädchcnaussteurr - Stiftung im Iahrcsertragr
per 58 sl. »0 fr. ist für das Jahr 1887 zu
vergeben.

Zum Genusse dieser Stiftung ist eine wohl'
erzogene Tochler armer Eltern, die sich im Jahre
1887 verehelicht hat, berufen.

Dirjeniqrn welche sich um diese Stiftung
bewerben wollen, haben die mit dem Armuth
und Sitleüzcugnisse, dann mit den» Trmlungs-
scheiue belegten Gesuche bis

3 1 . J ä n n e r 1888

bei dieser f. k. Landesregierung zu überreichen.
Laibach am 5. Jänner 1888.

Von der l . l . Landesregierung für Krain.

(243—1) Nr. 68.

Sebammenstesse.
Per vorläufig mit der aus der Bezirks»

casse Oberlaibach fließenden Iahresremuneration
pi?r 30 fl. dotierte Hcbammrnftlisten in Horjul
ist auf die Dauer des Bestandes der Bezirks«
casscn zu besetzen Einschlägige, mit dem Diplome

und den Sittendocumenten versehenen Gesuche
sind bis

10. F e b r u a r 1 8 8 8 »
hil'lcunts einzubringen. M

>N. l. Bezirlshauptmanllschaft Laibach, a m M
8. Jänner 1888. M

(242^.1) "" Nr. 66. ^

Kefangen-Vussesiersstelle.
Beim k, t, Kn'isgcrichte Nudolfswcrt ist

cinc Gesünqen'Aufschersstcllc mit twin Gchaltc
jährlicher 300 fl., der 25proc. Acliuilät^ulage
nnd dein Bezüge der Amlslleiduna. in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehöriss twcumcntiertnl Gesuche, in welchen die
Kenntnis der deutschen und dcr slowenischen
Sprache nachzuweisen ist, im vorschrislsniäftigen
Wege bis zum

11. F e b r u a r 1 8 8 8
hirramts einzubringen.

Militärbewcrber werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 R. G. Al.. und die Mi<
nisterialvcrordnunst vom 12. Ju l i 1872, Nr. 98
R. G. Bl., gewiesen.

Vom l. l. Krrisaerichts.Präsidium Rudolfs-
wcrt an, 6. Jänner 1888.

(207—1) L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . Nr. 25.
Behufs Äussühruna der von der StadtgemeindeVorstehung in Bischoflacl bcfchlossenen und

von der l. t. Vczirlshauptmannschaft Krainburg unterm 16. Dezember l887, Zahl 1 2 0 ^ , ge-
nehmigten Reconstruction der steinernen (Kapuziner») Bnicke in Äischostacl wird znr Vergebung
der einzelnen Arbeiten eine Minuendo-Verhandlung

am 6. F c b r u a r 1 8 8 « ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, beim Gemeindcamte in Bischoflacl abgehalten werden.

Die hiebci zur Ansbictung kommenden Arbeiten sind:
1.) die Maurer- nnd Haudlanger.Arbeit im Betrage von 473 fl. 18 kr.
2.) die Steinmetz'Arbcit . . , 429 » 65 »
3,) die Eisenliefernng » » » 889 » 01 »
4.) die Zimmermanns-Arbeit » » » 459 » 08 ,

znsnmmen 2250 fl. 92 lr.
Zu dieser Verhandlung werden die Unternehmung'lustigen mit dein Beisätze ciiMlaor»,

dass die bezüglichen Pläne sammt dem Kostenüberschlane und den Naubeoinanissen in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden beim Gemrindcamte in Bischoflact eingesehen werden können.

Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf Procc'nt vom Ans-
rufungspreisl- der Arbeit, nuf wrlchl: derselbe ein Anbot zu stellen gedenkt, als Reugeld zu erlegen,
welches den Nichterstehcrn sogleich nach Abschluss der Licitati",! gegen Empfangöbchätianiig
zurückgestellt, hingegen von den Erstchrrn nach »'rfolalcr Ratification der LiciilNions.Rchillate
(Annahme scttens der Gemeinde) aus 10pCt. der Erstehnngssumme z» ergänzen ist.

Versiegelte, nach H 2 der Acmbedingnisse verfafste, mit drm 5proc. Vcwinii! belegte u»d mit
einer 50 lr.-Stcmpelmarle versehene schriftliche Offerte, worin die Arbeit sowie die Ausschreibung
genau bezeichnet ist, werden nur bis vor Beginn der mündlichen Verhandlung bei der gefertigten
StadlgemeindoVorstehuna. entgcsscuqcnommcn.

Stadtgemeinde'Vorstehung Bischoflack am 5. Jänner 1886.
V a l e n t i n G u i n l l , Bürgermeister.

A n z e i g e b l a t t .
(5543—2) Št. 9276.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo c. kr.

davkarije v Metliki izvršna prodaja
na 3774 gold, cenjenega, pod vložno
St. 330 katasfralne obcine Draščice
Marko Plescu, Ani Kostelc roj. Plesec,
Martinu, Mariji, Marjeti, Rezi in Ja-
nezu Plescu iz Železnikov st. 1 pri-
padajočega zemljišča, in se določuje
dan na

2 1. j a n u v a r i j a in
18. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da se
more omenjeno zemljišče pri drugi
drazbi pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjizni izpisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 19. novembra 1887.

(71-3) Nr. 9290.
Erinnerung

an den unbekannt wo befindlichen Lo-
ve uz T n r s i c aus Zntmtz. respective
auch dessen unbekanute Ncchtsuachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird dem unbekannt wo befindlichen Lo-
renz TuröiÜ aus Zirluitz, respective auch
desseu unbekannten Ncchtt Nachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Barthlmä Lovko aus Zirknitz
Haus-Nr. 209 (durch seinen Veoollmäch«
tigten Ignaz Gruntar. k. t. Notar hier)
die Klage pcto. Anerkennung des Eigen«

thlnns der Realität Gnmdbuchs.Eiulage
Zahl 646 der Catastralgemeiudt: Zirknitz
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
mit dem Anhange des H 29 a. G. O.
auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts bestimmt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu deren Vertrewng
und auf ihre Gefahr und Kostm den
Herrn Karl Puftpis aus Loitsch als Eu-
rator »c! actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 29sten
November 1887.

(5532—2) St. 9186.

Razglas.
Dovolila se je na pro.šnjo Janeza

Križana z Otoka St. 34 izvrsilna pro-
daja a pritiklinami vred na 1604 gold,
cenjenega, pod vložno št. 51 kata-
«tralne občine Primostek Juretu Kri-
žanu 7. Otoka št. 1 pripadajočega
zemljišca, in se določuje dan na

2 1 . j a n u v a r i j a in
18. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji s pristavkom, da se
more omenjeno zemljižče pri tretji
dražbi pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 19. novembra 1887.

<^id—2) '̂ tr. ilnuu, . j«^, .̂ ut,̂ , .j«i i, .^«1^,

Erinnerung
an Josef O r a d i ö e t jun. von Dootzko
feines unbelannten Aufenthaltes wegen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau
wird dem Josef Gradisek jun. von Doosko
seines uubekannten Aufenthallcs wegen
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn, dann wider Ma-
ria Kriznar von Vudice und Anton Gra-
disek von Dousko bei diesem Gerichte
Maria Wilman von Iauerburg (durch
Dr. Max vou Wurzbach) »ud prae».
21. Dezember 1887, Z. 380«. 3809.
3810, 3811 uud 3812, die Klagen auf
Zahlung der Beträge von 48 ft., 17 ft.
50 tr., 24 fl,, 292 fl. 20 kr. und 480 st.
s. A. eingebracht, worüber die Tagfahrten
zur summarischen und rücksichllich münd-
lichen Verhandlung im Äagatellver-
fahren auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18 des I . H. D. vom
24. Oktober 1845. Z. 906, I . H. S.
und H 28 Bagatellverfahren angeordnet
wurden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Anton Gradiset von Dooito Nr. 12 als
Curator aä a^tum bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-

haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreitet und die zll seiucr Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, feine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die ans einer Verabsänmung
entstehenden Folgen selbst beizumesseil
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 26ste,l
November 1887.

( 5 2 6 6 ^ 2 ) Nr. 5979.

Vellllllltmachmlg.
Dem in Ungarn oder Kroatien nn-

bekannt wo befindlichen Josef Knöla»
von Zirknitz ist Herr Matthäns ZaurZoil
in Zirknitz unter gleichzeitiger Ächän-
digung dt's Grundbuchsbescheides voiil
17. M a i 1887. Z. 4011. zum Curator
nll al:I,utti bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 18tcl«
November 1887.

(5621—2) St. 5950.

Ob Java.
Naznanjase, da je druga eksekutivn»

dražba posestva Janeza Pogačnikovog^
iz Ljubnega z odlokom dne 14. okio-
bra 1887, St. 5379, odločena n»
15. novembra 1887, preložena IÜ»

24. j a n u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tukajsnji
sodniji.

C. kr. okrajno sodišče v Uadovlji':l

dne 16. novembra 1887.



^lt idachcr ZciliiUss Nr. 9 78 12. Ziiuner 1888.

(5 9 -l) St.. 8023.
Oklic izvrsilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno wdisfce v Kosta-

njevici naznanja:
Na prosnjo Leopolda Pfibila iz

Brežic (po dr. Srebretu) dovoljuje se
lzvrsilna dražba .1. Gerdančevega iz
Gerine si. 9. sodno na 1990 gold, ce-
njenega zemljista sub vložno šl. 17
kataslralne občine Cerina.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na.

2 8. ja n u v ar j a
in drugi na

7. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem rdku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem rriku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položili, cenitveni
zapisruk in zemljeknjižni izpisek leze
v registraturi na ogled.

G. kr. okrajno sodišce v Kosla-
njevici dne 25. decembra 1887

(5620—1) Nr. 16150.

Vclanntmachuug.
(Nr. 1!) <Ie W 7 . )

1. Curatorsl icstel lungcn.
^6 1.) dem Anton Pirc von Virken-

" t " l ; ^ 2.) der Maria ttrize verehc-
UchteM.dlc vonHrib; aä 3.) dem Johann
Pachmgrr von Krapflern; a<1 4.) dem
Franz GoloveM von Brod; aci 5.) dem
Martm Mervar von I.-reudorf; a6 6.)
dem Michael VeNe von Lakoumuitz
<"l ?.) dcm Michael Gorse von Unter-
NMn; n<i 8.) dm, Florian Matek von
^ r r h ; mi 9.) dem Anton Pirc vouIureu-
dorf nnd ^ 10.) dein Michael Luksic
von Inrendorf nnd deren Rechtsnach.
folgern unbekannten Aufenthaltes wird
erinnert:

Es habe ml 1.) Johann Peciga von
^berb l'C". Ersitzung der Realität Ein-
age Z. 258 a<l Catastralgemeinde Ober-
eld; a<, 2.) Margaretha'Plnt qeborene

^lziak von Seitcndorf Nr. 1« ,^!n Er-
Ntzung der Realität Einlage Zahl 567
"ll CataNral.irmeinde Eichmthalz :ul 3.)
^ojef mid Margaretha Pachinaer von
KraMrn Nr. 10 ,xu«. Ersitzunq der
Realität Elnlaqe Zahl 148 al, Cata-
Nralgemeinde Püllandl; nli 4.) Il'srf
Mamü- von Seitendorf Nr. 33 ,i<:,ci
r̂sttzunc, der Realität Einlage Zahl 215

')1 Eataslralqcmeinde üakönmnih: ^
o.) Mar.a Kastelic von Iama Nr. 1 ,)l:,0.
^rsttznng der Realität Einlage Zahl 241
a< ^Catastralgclneinde Latoumnih; li6
".) ^ranz Vldic von Iama s»c:w. Er-
Nhnng der Realität Einlage Zahl 256
''" ^atastralgemcinde Lakoumnih; m!
l.) Antun Senica von Mönchsdorf Nr. 24
l»4<) Ersihnng der Realität Einlage
Zahl 189 ^ Catastralgemeinde Oberfeld:
uu «.) Iusef Srnica von Untcrfeld Nr. 8
l'<^ Echtzlma. der Realität Einlage
. 11<.V ^ Catastralgemcinde Oberfeld;
^ l 9.) Fran^ Schmeideg von Pstane
/"' l,s"«- Ersitznng der Realität Ein-
We Zahl 370 u<, Catastralqemeinde

^ ' P"ane Nr. 1 p ^ . Ersitzl.ng der
Nwütat Emlage Zahl 541 ^ Cata-
^lgeme,nde Eichcnthal die Klage ein-
?«^ ^ " ^ " " ^ e für sämmtliche Rechts-
u m die Tagsahnng anf den

31. Jänner 1888,

t . m . ' 3 " ^ l) Uhr. hitrgerichts nnter Con-
t'M'azfolgm des i; 29 a. O. O.. respective
l« des Snmmar-Patentes, angeordnet.
di.f.'n ^ ' ^ " ^ ' " ^ " s o r t e der Geklagten
,,nw Gerichte unbekannt sind, so hat
Car! A "Mr Vertretung den Herrn Doctor
^an Slane. Advocat in Nndolfswert. als
d ^ n ^ ^ ^ ' " ' " best'llt. nnd wurden
des 3 ^ i ^ l ' w l mit dem Anhange

'2 h 391 der allg. G. O. verständigt.

ii. Curlttelsverhiillgilltg.
Das k. k. Kreisgericht in Rudolfswert

hat auf Beschluss von» 6. Dezember 1887,
Zahl 1805, über Maria Grill von Eichen,
thal Nr. 15 die Cnratel wegen Wahn-
sinnes verhängt, nnd wurde dieser Johann
Grill von Ei'chenthal Nr. 15 als Curator
bestellt.

3. Zweite crccutivc Feillnctung.
Execntionssache des Adam und der

Gertraud Samody von Ziegclhüttcn gegen
Johann Laharne von St. Michael pcln.
700 fl. c-. .̂ e. der Realität Einl.-Z, 112
iid Catastralgelneinde Kandia. Schätzwelt
sammt l'unclu« in»!l-uctu« 1774 fl. Be-
scheid rom 16. Oktober 1887, Z. 12700.
wegen Erfolglosigkeit der ersten Feilbie-^
tnng die zweite mit dein vorigen Anhange
(Edict Nr. 15 ds 1887 vom 12. No-
vember 1887) auf den

17. Jänner 1888.
K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru°

dolfswert am 29. Dezember 1887.

(211—1) Nr. 10603. ^

Curatorsbestellung. '
Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte

wird hiemit bekannt gemacht, dass dem
unbekannt wo in Kroatien abwesenden'
Tabnlargläubiger Michael Gosar von i
Manusburg Herr Iohaun Levc aus
Mannsburg znm Curator act zic:luln be-
stellt und ihm die Feilbictungsrubrik
ddto. 11. November 1887, Zahl 9370.
zugestellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Stein am 31. De«!
zember 1887. ' !

(5499—1) St. 11276. I

Razglas. j
C. kr. okrajno sodišče na Krškem

naznanja, da se s tusodnim odlokom
od 2. novembm 1887, St. 10087, do-
loeena eksekutivna prodaja Janez'
(iorenCeve, pri posestvu (Jregorja Pirca
iz Ardro sub vložno st. 356 davčne!
občine Veliki Trn na podlagi dolž-'
ncga pisma od dne 2. avgusla 1882
vknjižena terjatev 200 gold. s. pr.
prestavi na dan

2 8. j a n u var j a in na
11. f e b r u v a r j a 188 8

dopoludne od 10. do 12. ure pred tern
sodisčem s poprejsnjim dostavkom.

G. kr. okrajno sodisce na Krškem
dne 11. decembra 1887.

(5534—1) St. 10010.
Oglan.

Zamrli Marinki Petrič iz Creä-
njevca, odno.sno njenim neznanim de-
dičem in pravnim naslednikom, se je
postavil na tožbo, vloženo dne 6ega
deeernbra 1887, St. 10010, tožitelja
ml. Janeza Petriča (po varuhu Joželu
Plutu iz Crešnjevca) zaradi priposes-
tovanja zemljišča vložni št. 178 in
1783 katast.ralne občine Semič gosp.
Fran Stajer, c. kr. notar iz Met like,
skrbnikom na čin, vrocil se mu je
l.ožbeni odlok, po kalerem se je roeisče
k sumarnemu postopku določilo v dan

28. j a n u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 7. decembra 1887.

(5538—1) St. 10267.
Oglas.

Neznano kje nahajajočim se dedičem
Matije Kočevarja iz Hipovca št. 4 se
je postavil na tožbo, vloženo 13ega
deeernbra 1887, St. 10267, tožitelja
Mihata Maboriča iz Herstovca st. 7
zaradi pripoznanja lastninske pravice
gospod Krau Stajer, c. kr. notar iz
Metlike, skrbnikom na Čin, vročil se
inu je ložbeni odlok, po kal.(u*ein se
je ročisče k sumarnem po.stopku do-
locilo v dan

28. j a n u v a r j a 188 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodisöe v Metliki
dne 13. decembra 1887.

(5593—3) Nr. 3707.

Erinnerung
an J a k o b Notsch von Iauerburg sei-
nes unbekannten Aufenthaltes wegen nnd

seine unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dein l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Jakob Notsch von Iauerburg
seines unbekannten Anfenthaltes wegen
und seinen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Bartholmä Noc von Ianerburg-
Gerenth Nr. 18 »ud pl»6.^. 9. Jänner
1887. Zahl 3701, die Klage auf An-
erkennnng der Ersitznng bezüglich der
Realität Einlage Zahl 52 der Catastral-
gemeinde Iauerbulsl eingebracht, worüber
zur Verhandlung im ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsahrt auf den

2 4 . I ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des H 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Hribar in Kronau als Cu-
rator nti acluln bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verstäudigt, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnilngsmähigen Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigms diese Rechtssache mit dcm auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
uud die Geklagteu, welchcu es übrigcus
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Cnrator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäunmng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau am 10tcn
Dezember 1U87.

(5558—3) , Nr. 28711.

Efec. Realitäten -Versteirmmg.
Vom l. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gcmachl:
Es sei über Ansuchen der Frau Fran-

cisca Mally von Laibach. Erbiu des
Franz Mally, Cessionärs des Macarius
Mazi (durch Herrn Dr. Sajovic). die exe-
cutive Versteigerung der dcm Jakob Vod-
nit von Salloch gehörigen, gerichtlich anf
2000 sl. geschähen Realität Urb.-Nr. 87.
lmn. I., so!. 173. nnn Einlage Nr. 111
der Catastralgemeindc Kaschel. bewilligt
nnd hiczn zwei Feilbietnngs'Tagsatznngen,
und zwar die erste auf den

28. I ä n n e i
und die zweite auf den

29. F e b r u a r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskauzlei zn Laibach mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten Feilbietnng nur
uni oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben Hint-
augegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen bat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Laibach
am 2. Dezember 1887.

(212—2) Nr. 10576.

Curatorsbestellung.
Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wird hiemit bekannt gemacht, dass das
k. k. Landesgericht in Laibach mit Be-
schlnss vom 20. Dezember 1887. Zahl
9652. über Gertrand Mazi von Okrog
wegen Vlö'dsinncs die Curatel verhängt
habe nud dass dieser zum Curator Martin
Hribar von Okrog bestellt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Stein an, 28. De-
zember 1887.

(139—3) Nr. 9894.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Mo-
schet die execntioc Feilbietnng der dem
Alexander Libaschiszky gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
155 st. geschätzten Fährnisse, als zweier
goldener Uhren sammt Ketten, eines Dia-
mautringcs und eines St. Genois»
loses, des letzteren zum letzten Course,
bewilligt und hiezn zwei Feilbietungs-Tag»
sahungen, die erste auf den

2 3. J ä n n e r
und die zweite auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 8 .
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
im diesgerichtlichen Rathssaale mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wcgschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 31. Dezember 1887.

(5539—1) St. 10291.
Oglas.

Zarnrlima Jožetu in Marinki Skala
z Viniga Vrha št. 3 in njunim ne-
znanim naslednikom se je postavil
na tožbo, vloženo 13. decembra 1887,
št. 10291, tožiteljice Ane Skale, zopet
omož. Simonič iz Vini Vrba st. 3, za-
radi pripoznanja lastninske pravioe
gospod Fran Stajer, c. kr. notar iz
Metlike, skrbnikom na čin, vročil se
mu je tozbeni odlok, po katerern se
je ročisče k sumarnemu postopku do-
loci Io v dan

28. j a n u v a r j a 1888
ob 9. uri dopoludne.

G. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 13. decembra 1887.

(52—1) St. 7244.
Oklic izvršilne zemljisčine

dražbe.
Na prošnjo Alojzije Svatovšek v

soglasji z jerobom Jarnejem Senkom
od (Jorenjega Jezera (po dr. Štem-
piharji v Kranji) dovolila se je iz-
vrsilna dražba zemljiSča Katarine
Povsnar v Novi Vasi vložna šl. 137
ad Breg (Kandorf), sodno cenjenega
na 532 gold.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

30. j a n u v a r j a
in drugi na

5. m a r c a 1 8 8 8 ,
obakrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodisči s i>ristavkom, da se pri
drugem terminu zemljiäce odda tudi
pod cenitveno vrednostjo.

Varfiöina 10 proc.
G. kr. okrajno sodišče v Kranji

dne 5. decembra 1887.
(53—1) St. 7243.

Oklic izvršilne zemijiscine
dražbe.

Na prosnjo Janeza Jagodica od
Sv. Lenarta (po dr. Stempiharji v
Kranji) dovolila se je izvrsüna dražba
posestva Mice Delovc, oziroma njene
zapuščine, zastopane po Matevzu I)e-
lovcu iz Možjanice vložna st. 77 ad
OlSevek, sodno cenjenega na 1171 gold.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na _

30. j a n u v a r j a •
in drugi na •

5. marca 1888, ^
obakrat ob 11. uri dopoludne pri tem
sodisči s pristavkom, da se pri dru-
gern tenninu oddä posestvo tudi pod
cenitveno vrednostjo. _

Varrfčina 10 proc. ^
Zvršenkinernu zastopniku Matevžu

Delovcu postavil se je ob enem gosp.
Leopold Markiö iz Kranja kuratorjem
ad actum.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji
dne 5. decembra 1887. M
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Fahrharten u. Connossemente

nach (3772) so

| g$^ Amerika
Ip—-t—^i^. bei der k. k. cone.

A n o h o r - L i n e
Wien, I., Kolowratring 4.

•itmtititmmf
° Winter-1 ̂ eiision! *'

bestehend aus ganzer Verpflegung,
'* Wohnung und Licht, incl. freier
< * Benützung der Thermalbäder, fl. 50 *'
* * per Monat. Sämmtliche Räume des J '

Curhauses sind geheizt.

o Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüffer n
i'Steiennark). (*i)-4) 67-ac, ..

<> Theodor Gunkel, Eigenthümer. (>
>tM»IMf *

^ l ä ä r Hill
TW>(1J ! i, -'iiiibt iioiiim birlct S. "3* er

viirt« bfi i)rlii-i u.i ediuMwir. Äirmciivufl T ^ T A . * * ' »
VH&Qfu u | 10 uicbl nur Wrtdunt-iOtytrti *•* — ~ » , 0

gnl* W a s i f rl. i i ' r . lonftfin • btrlfadj* yg ̂  5- S * ~
Jr«Ä»ottrr • rrAirli. f , 3?o|

ftb*n(o vumlrliUntnrvt if« tif rlyn auct) bon E> r " " ^ ^
3 . « r t i h i t nai nluilMlir r T. au8)d)l ptlO 3 . rr "

&eUt -. Wlan jtiuetur f S * 2 ^
twldif al l rm l i f t s 1 ouunnfc t&rDau.'ufciattj S ^ * * i Č I
unb Wilbr »ciUtbt und ba aQtaQmfut Stas- tr a> 2- **
jwrbrn n id)t obta 1 bl 2 - ^ ' S

© f f t r i l b»t iSor jual id i t f i t btffer _ " ' 1 JP» —
u n d b r r l r o f f f n r n t ' ^ b e r S o n i c t » ' ^ W * »» *""
D i t u n g J m i t t f l firtb rirfjt itut bu' btf nun 59 " 3 SL'"
erb^Hrnfii 2 5 9lu*4<id|tlltnRrn un6 lnmDrrtr x ° ^« "*
Bon Jtni'Tfi-miiitiii-.Klimbrii. UMiP<niüu<t)btrrit ~ ' Z & ™ »j
Ctrtntiibuiifl beim 9IUeTt)i>d)flcn $e f UR» " "X"' "
b«lw f. r. SWilltar. f 5 o ^

JE ine Frau,
die in mehreren Herrschaftshäusern als

Krankenwärterin
bereits bedienstet war, übernimmt Stelle
als solche auch in Blatternkrankheiten. —
Näheres bei Frau Bernot, St. Petera-
atrasie Nr. 13. (244) 2 - 1

JE CACAO S k
und

CHOGQLADE

SCHMIDT & SOHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
L a B S n i k . — Versendung in die Provinz
per Postuachnähme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., AlleegaMfte

Nr. 48 (nUchgt dem SiidhaLnuofe).

H. L. Wencel in Laibach.
Fussboden-Glasur

von Alois Keil in Wien, vorzüglichster Anstrich für weiche Kuss-
bödtm. Preis einer grossen Flasche 11. 1,35, einer kleinen Flasche 68 kr.

Wachs-Pasta
hestes und einfachstes Einlassmittel für P a r k e t t e n . Preis einer Dose

60 kr. Stets vorräthig bei (5393) 10—9

H. L. Wencel in Laibach
„zur blauen Kugel", Hauptplatz. |

i . . . . — • — •

Mbeir»br»
bürgerl. Tischlermeister, Wien, Wariahilferftraße Dr. 74c. !

^ . Waschlästcn, ein- u»t> zweithüri« st. " bis 15 >
^ > ^ Nachttästen ' 4 lns 1< >

, . Salon- und Eophatische » 4 bis l ^ »
^ ^ ^ M » Äuszu l̂ijchc ' "> l'ls ̂  >
^ ^ ^ ^ ^ ^ SVcisrftühle ' ^ blö <> »

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Schlas.Pivanö in allrn Stosfartell . . . . » . ^ >
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M Nuhel'ltten und Ottomane » 13 bis 24 »

«Vel co,pleten Ausftai iungen besondere Nov >
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ > M 7« zugvpreife. >

' Tchlaszimmrr st. 140 bis st. 2000. Speisezimmer von >
fl. 150 bis st. 2000 400 Talon°Güini!uien uon sl. 70 >

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » aufluärts. Mübrl sür 600 Ziimncr uorrathig. >
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M Um auch dem v» ^ Publicum in der Pro» >

vinz die Möglichkeit zu bieten, zu äußerst billigen >
W Preisen solid stilgerecht gearbeitete Möbel zu >

>^,W ^ ^ W erlangen, habe ich mich entschlossen, meine ohne» >
bin schon anfo billiaste gestellte» Prei«-«ourante um 25 Proceut herab. >
z«sctz«,"u7d gelaug?« a»!d meiuer Fabri l 10 WO illustrierte Preitz.i»ataloae >
zur «usgabe. welche ich überallhin aus Verlange« gratis ««d franco eu». »
sende. (44t.8) 38—3U ^

• r f r r « ! i l n C o l o n i a | waaren, Delicatessen und | """"•• c 1 o* 2. £*
i.BM-h»u ": Droguen-Geschäften :K »••""••«<« • * ä M

;Boulllon-Extract^~~ $V*l*
motZTn ^ M ^ ^ i i sPeise-Würzc f I ^ §

Zuthater, Cflu A ftötw*! unübtrt'offeu ' I F t B"
vortreffliche ^ / I L _ T / I L / ^ T / M\$t%hm\ g. Jj 2. g

n, . ., .. £ r / r ^ r ^ ^ ^ î rtr und i- o CH O1

Flelschbrunc.k^ ^ f l H B B B M ^ ^ Biui«keit. tf - t̂ S
H a r k e n : i:xlructn.n I'unim, Au* Fln«.i FIerb«< uml TiUffel WU'/..i. 2 . Ĥ  ? **"

Peine Soppenmehle aus Hülseofrüchten. § ? w f §;
U*rp»*tgUt *nt*r d*m P, ottclora't Jeu k. k. ü '. O»wt> l-lnnt » tora'n t 4 ^f Gß '

«nd der Hi-hwtutrl-r.hen (f.-,,,rln,.,; riuvt GntiUrhtft. fO 5 5" p* 'T}
. MF~ 0»mral-D.|.6t WIKN. J. Ja ooilr«o( i ra»»e 6. -WO. f ß" £ . Ö 2-

JMMMBWW^______B_BM--W«T-T-nffWi.l̂ miiii lll_ll—_—J i, Jf F '* 5

Alpenpflanzen - Vrtract:

l!ivil- nnl! llilitÄ^pitiil^sn ^ > ^ ^ < H » ^
mit ausgezeichnetem
Erfolge angewendet
in den h a r t - .

W » ^ B ^ «ervose«
F a l l l N ^ ^ ^ ^ ^ « ^ H ^ . ^ ^ ^ 2 5 m e r z e n ,
v o n ^ ^ l 1 ^ ^ ^ > - ^ < ^ e , i c h t s s c k m e r z ,

^ ^ ^ M « . N ^ ^ ^ ^ ^ . „ " d r e n r e i ß e n ,
^ ^ F ^ ^ > ^ B ^ ^ M,ara,,c. Zahn.. Kreuz.
F ^ ^ ^ " ^ - - < ^ " ' " . Gclenkssciimerzen,
U M H ^ ^ - ^ . ' " ^ " 'npse ». 31t „ « keIscl, »oâ ch e,
H ^ ^ ^ ^ ^ . Elstern. Steifheit. - Dient al«

^ ^ ^ ^ ( v i l i r r l b u ' g und wirlt rasch und verläßlich.

^ n e r k f t n i l l m s s s t t l ' l l i ' t t i l » « » .
Herrn I u l . Herbabnh, Apotheker in W i e n .

Ersuche mir postwendend eine

» W W > » » » > » W W » rupg ^n überjonden. Vri dieser
Gelegenheit mnss ich nebst Gült

H a u t aussftrechcn sür die Er<

wodurch Sie nicht nur mir, j >n<
dern der sämmtlichen leidenden Menschheit zuHilfe fielommen
sind, Zwei Monate sind bereits verflossen, seit ich das Nen-
roxylin gebraucht und von meinen, Leiben ganz geheilt worden bin.

Gorlice (Galizien) den 5 März 18»?.

Iosefa Muszhnsla.

Ich habe infolge meiner chronischen Gicht vor lnrzer
Zeit 1 Flasche Ihretz bewährten Pflanzen»Gr.tracteS
,,3le, lror.hl iu" stärkere Surte verbraucht und fand, dass
infolge dieser E i n r e i b u n g eine bedeutende Besserung
eingetreten ist. Vitte daher noch um Zusendung von drei
Flaschen Nsnror.Ylin stärlcrer Sorte per Nachnahme.

GroszlMgllll (Post Woltsch. Böhmen), 14. Ju l i 1887.
Joses «Kaute, Wirtschaftsbesiher.

Prelö: l sslasche lgiün embaN,' < fi.. dle ftilrlerr Vurtt sivla
embaN, flcqe» ̂ >icht u»b Lähmungen) l fi. 2») lr.. ptr Post !5 t l . mehr
für Packung. " ^ > ">">"

>M» ^ed« sslasche trii»t al« selchen der Echtheit die Inben
btlaedruckte behördlich protololNerte «chuhmarlc. "W«

Central Vrrselldu„gs-Dep<»t für die prouimen :

.Iien. illllltll'elle . M Lamliel-ilglleil"
drs ^ n i . » « l b » d l l ^ . «cubau, Kais rstra^e 7« u. 75.

T>ep«»tÄ scrner bei den Herren Apothekern - für Laibach:
I . Svoboda. G. Piccoli, Ubald u Trnlüczu, W. Mayr, E. Bir-
schitz - serner Depots in < t i l l i : I . Kupferschmied; Vaumbachs
ltrbrn: » i u m e : I - Gmeincr. G. Prodam; M. Mizzon.
Drog.; »riesach: A. Nupperi; « m ü n d : E. Müllner; «la-
aenfurt- W. Thurnwald, P. Binibacher. I . Kometter, A.
(taacr; «ndolsOwert: D. Nizzoli; Vt. V e i t : A, Reichel ;
TarviO: I.Siegl; T r i e f t : C.ganelti, O. ssoraöbuchi. I.Sr»-.
ravallo. E. v. Leutenbnrg, P, Prendini und M. Navatini;
Nillach : F. Scholz, Dr.E.Kumps: Tschernembl: I . Blazel;
Vollermarlt: Dr. I . Iobst' Wippach: «eban.

(5567—3) Nr. 4219. die Mlf den 25. Oktuber 18«? angeord-

Nl>l,^traanNli i ir itter erkl ^ o i l ^ " ^ ' b""^' ki"lltil,c Feilbictlllic, der 3iw<
ueomragung onurr ^ r c . ^ c l l - ^,,t dcs Josef Arezar w.l Vrcza auf dc.l

blcmug. ^ 1 . Iünner 1888,
Vom t. l. Bezirkögerichte Treffen wird uorlnittaqs uon 10 bis 12 Uhr. mit deM

nut Aezng auf das Edict vom 14. I n l i uori^eil Anhailge übertragen wnrde.
1887, Zahl ZI 89, und 27. September K. k Bezirksgericht Treffen am M e ü
1887. Zahl 3825. bekannt gemacht, dass Oktober 1887.

T r u l k u n d V e r l a g v o n J g . u o n K l e i n m a y r K F e d . V a i n b e r g .


